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Info-Veranstaltung
zur Jobbörse
Dienstag, 5. September, findet von
8.30bis 12.30Uhr inderAgentur fürAr-
beit Itzehoe, Fehrsstraße 19, eine Infor-
mationsveranstaltung zur Jobbörse
statt. 95Prozent derUnternehmennut-
zen das Internet zur Bewerbersuche.
Die JobbörsederBundesagentur fürAr-
beit ist dabei das größteOnline-Jobpor-
tal. In der Veranstaltung werden Tipps
zur Erstellung des persönlichen Bewer-
berprofils, zum Versand der Bewer-
bungsunterlagenüber die Jobbörse und
zur Gestaltung der Bewerbungsunter-
lagen gegeben. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, ist bis zuDienstag, 29. August, unter
denTelefonnummern048198-327oder
-500 eine Anmeldung erforderlich. Vor-
handene Bewerbungsunterlagen soll-
ten zum Termin mitgebracht werden.

Pflegehelfer-Kurs
bei den Maltesern
Am Montag, 4. September, beginnen
die ItzehoerMaltesermit einemKursus
„Pflegediensthelfer“ in der Geschäfts-
stelle, Oelixdorfer Straße 2. Der Lehr-
gang findetwerktags zwischen8.15Uhr
und 12.15 Uhr statt und endet Anfang
Oktober. Im Anschluss absolvieren die
Teilnehmer einPraktikum in einerPfle-
geeinrichtung. Mit dieser Basisqualifi-
kation ist die Arbeit in einem ambulan-
ten Pflegedienst, in einer stationären
Altenpflegeeinrichtung oder in einem
sozialen Betreuungs- und Besuchs-
dienst möglich.
> Anmeldung: 04821/947236.

Mathias Stührwoldt bei
den Plattschnackern
Der Comedian Mathias Stührwoldt
kommt nach Itzehoe. Der in Stolpe im
Kreis Plön lebende Landwirt tritt bei
den Steinburger Plattschnackern auf.
Dort wird er Anekdoten aus seinem
Bauern- und Familienleben erzählen.
Stührwoldt schreibt seit 1993, sowohl
in Platt- als auch in Hochdeutsch. Die
Veranstaltung findetMittwoch,20.Sep-
tember, um 15 Uhr im Café Schwarz
statt.

Itzehoe

Green-Screen gastiert mit drei Dokumentationen im Itzehoer Kino / Zuschauer stimmen für ihren Lieblingsfilm ab

ITZEHOE So vielfältig wie die Natur
selbst sind auch die Filme, die Jahr für
Jahr beim Internationalen Naturfilm-
festival Green Screen gezeigt werden.
Die Vergabe des sh:z-Publikumspreises
liegt in derHand unserer Leser. Und auf
diewartetegestern imCinemotionKino
mal wieder eine schwierige Entschei-
dung. Einige der Besucher kommen je-
des Jahr zu den Filmen des Green
Screen–Festivals ins Cinemotion. Im
fast bis auf den letzten Platz besetzten
SaaldesKinosstanden fürdasPublikum
drei Natur-Filme zur Auswahl, amEnde
galt es für jeden Gast für seinen Favori-
ten abzustimmen.
Zuerst flimmerte „Biene Majas wilde

Schwestern“ von Jan Haft über die Ki-
noleinwand. Der Film zeigte in beein-
druckendenNah-undZeitlupenaufnah-
men die riesige Vielfalt der heimischen
Wildbienen in ihrenLebensräumen,wie
zum Beispiel die Hosenbiene und die
Wollbiene. Alle Anwesenden bekamen
gestochen scharfe Großaufnahmen von
den Tieren zu sehen, die man mit dem
bloßen Auge so niemals einfangen
könnte.
Beim Publikum konnte der Film vor

allemdamit punkten, dass er ein Thema
aus unserer Heimat behandelt. Zu-
schauerin Cornelia Ecke sagte zudem:
„Es war großartig, weil die Aufnahme-
techniken Dinge ermöglichen, die man
sonst nicht sehen kann.“ Christian Ot-
ten überzeugten hingegen nicht nur die
Bilder, sondern auch die Hintergrund-
musik des Films.
DerzweiteDokumentationsfilmführ-

te den Zuschauer etwas weiter von der
Heimatweg – nämlich nach Skandinavi-
en. „Wilde Ostsee - Von Finnland bis
Schweden“ stammt von Christoph
Hauschild und berichtet unter anderem
von gewaltigen Strömen und Flüssen,
die in die Ostsee münden, und wie die
Tiere an diesen geheimnisvollen Orten
ihre Existenz sichern, was vor allem im
sehr kaltenWinter nicht einfach ist. Der
FilmzeigtezumBeispiel spannendeUn-
terwasseraufnahmen von Ringelrobben
oderAdlern inderLuftaufder Jagdnach
Beute. Thore Otten hatten vor allem die
spektakulären Aufnahmen von den
Gleithörnchen gefallen: Sie besitzen ei-

ne Haut, die wie ein Gleitschirm wirkt,
wenn sie vonAst zuAst springen.Ganze
35 Meter Flug sind für die kleinen Tier-
chen so möglich. Der Film punktete
nicht nur mit weiteren Tieraufnahmen
von Elchen, Bären, Kranichen und Hir-
schen, sondern auch mit Luftaufnah-
men der verschneiten skandinavischen
Winterlandschaft und menschlichen
Schicksalen. So waren finnische Eisfi-
scher zu sehen und ein Mann, der eine
Elchkuh mit der Flasche aufzog. Auch

Besucher, die sich also nicht nur für Ge-
schichten aus dem Tierreich interes-
sierten, kamen auf ihre Kosten.
Der dritte Film war am gestrigen

Sonntagder spektakulärste inderReihe:
„Terra X: Eine Erde – viele Welten“ be-
richtete über dieDschungel dieserErde,
die man auch „Schatzkammer des Le-
bens“ nennt und die wegen der vielen
Milliarden dort beheimateten Tiere als
überfülltester Ort der Erde bezeichnet
werden. Die Dokumentarfilmer gingen

Klammeraffen auf die Spur und zeigten
deren akrobatische Flüge und Sprünge
durch die Dschungelbäume. Außerdem
nahmendie Filmer die Fährte eines aus-
gewachsenen Jaguar-Männchens auf
und fingen ein, wie dieser König des
Dschungels auf Beutejagd ging und da-
bei auchvor riesigenMeerestierennicht
Haltmachte. An überfluteten Stellen im
brasilianischen Dschungel gelangen zu-
dem seltene Aufnahmen von Araguaia
Delfinen. Sie wurden erst vor ein paar
Jahren von Forschern aufgespürt und
sinddieersteNeuentdeckungeinerDel-
finart seit ungefähr 100 Jahren.
Enno Lerche war mit seinem Sohn

Floris ins Kino gekommen. Er sei schon
das vierte oder fünfte Mal beim Green
Screen Festival, sagte er. Die verschie-
denenTierarten undAbwechslungwür-
den ihm gefallen. Hannelore Lange
stimmte beim Urnengang für den Bie-
nen-Film. „Weil er unsere Region be-
trifft“, wie sie sagt. Else Näthke hinge-
gen stimmte für den skandinavischen
Ostsee-Film.Sieund ihreFamiliehätten
eine große Affinität zum Wasser, be-
gründete sie ihre Entscheidung.

Robin Grützmacher
> Das Internationale Naturfilmfestival Eckern-
förde findet vom 13. bis 17. September statt. Dort
wird der sh:z-Publikumspreis vergeben. Mehr un-
ter www.greenscreen-festival.de

Hannelore Lange bei der Stimmabgabe an
der Wahlurne. GRÜTZMACHER (2)

Dass Pflanzen auf Bienen angewiesen sind, zeigt einer der Filme. GREEN SCREEN FESTIVAL

ITZEHOE „Daraus könnten wir viel-
leicht eine Tradition machen“, sagt
Karl-Heinz Zander aus dem Vor-
stand des Vereins Störauf. 18 An-
meldungen hatte es für das Boule-
Turnier des Vereins am Sonnabend
im gegeben. Im Prinzeßhof traten
mehrere Teams gegeneinander an
und spielten um die Gewinne. Als
ersten Preis gab es einen Itzehoer
Gutschein zu gewinnen.

„Wir wollten ein bisschen Action
in die Stadt bringen. Der Tag war
wunderbar, es hat viel Spaß ge-
macht“, sagt Zander. Vor allem der
wunderschöne Prinzeßhof-Park
wäre eine tolle Umgebung für solch
ein Turnier. Man könne nun über-
legen, ein ähnliches Event im
nächsten Jahr wieder zumEnde der
Ferien hin zu veranstalten. Sollte es
dann allerdings noch mehr Anmel-

dungen geben, könnte der Prinzeß-
hof-Park zu klein sein und ein ande-
rer Veranstaltungsort müsse ge-
sucht werden.
Das nächste Event des Vereins

findet zum Theaterjubiläum statt:
Dannwill man auf demTheatervor-
platz einWettrennenmitWasserei-
mern veranstalten. Antreten soll
die Ratsversammlung gegen den
Verein Störauf. rgr

ITZEHOE Mit selbstgebauten
Seifenkisten können Rennfahrer
im Alter von sechs bis 99 Jahren
am Sonntag, 10. September,
durch die Dorfstraße düsen. Nö-
tig sind laut Veranstalter aus Si-
cherheitsgründen jedochein fes-
ter Boden, eine Lenkung und ei-
ne funktionierende Bremse. Alle
Gefährte werden vor dem Start
einer Prüfung unterzogen. An-

Bunt bemalt gehen die Seifenkiste
auf die Strecke. MEHLERT

melden können sich Teilnehmer
noch heute beim Kreisjugend-
ring (KJR), der das Rennen er-
neut gemeinsam mit der Immo-
bilienverwaltung Wankendorfer
veranstaltet. km

> Der KJR nimmt Anmeldungen zum
Seifenkistenrennen unter geschaefts-
stelle@kjr.de oder unter
04821/7485044entgegen.DieStartge-
bühr beträgt pro Fahrer fünf Euro.

Termine Voller Saal bei Filmfestival

Boule-Turnier beim Verein StöraufMit Seifenkisten durch die Dorfstraße
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